
D erUecha MUB Watriot.
Steck, Guth ö? Tr-xl-r,

Herausgebet und Eigenthümer.

Der Frühling kommt!
Die Blum»'» und all«!!

Schönheiten dieser freu-
denvollen lalirsz.it fangen !
an sich zu entfalten, und

Klein »nd Co.
Neu Vork Stohr.

Nc. 29 W.st - Hamilton
Straße. Allentaun. haben

/ sich auf die a«er oorzüg-
-5 lichste An vorbereitet, um

>Nc ihre Freunde und Kunden mit jeder denkbaren

Frühlings- und Sommer-Waaren
>n den allerbilligsten vnd rortheilhastesten Bedingun-

eN ZU Ottilien. Sie laden dal, er Alle ein, ja nicht
u versäumen bald bei ihnen anzusprechen und ihren
'errlick.n Steck ron Gütern z» besehen. Derselbe
nthäll alles was gebraucht »Verden kann rcn

Damen und Herren,
ind Nieillatid witd d-he? rerlangcn, daß wir ?tlles
'ier anführen sollen. Darunter befinden sich
Zede Art Treßseide die man wünschen mag. Sat-

ins, Bareges, Ba»e<»-TclainS, AlpacaS.MouS
Delains, Lawns, Kattune, GinghamS, fane?
MuSlinS, EdgingS, clc,

ferner: Ein volles Assortcment Tuch von allen
gewünschten Farbcit und Pkcchn, allerlei Caßi-
nier, SatinetS, Tweeds, Westenzeuge, Leine-
wand, und alle andere für die Jahreszeit gas-

ende Waaren, zu vielfältig zu melde»,.
Kommt also und untersucht unf.ln Steck, denn wlr

laben uns verbcrcitet, um euch A!!e gut züfticdcn
u stellen. Klem Und Co.

MärzW.
Grozc r i e n.

Unterschriebene haben einen herrliche» Steck von den

lornehmsten Grezerien eingelegt, als Kaffee, Theen,
Zboeewie, Mclasses, Zucker, Gewürze, etc., ren alle»

Oueenswaaren
sind in großer Auswahl, in Sekts oder beim Stück, an

sehr bilüaen Preiß.» zu beloniinen im Stohr von
Klein und Co.

Klein und C o.

Salz.
Li'öVkpeelcr qemal'lnes und jede ?lrt anderes «alj, ist

l'-im oder Sack zu verkaufen bei
Klein und Co.

Landesprooukte.

höchsten Marktpreisen, i>» Stohr

Zohllnne? ZM,
Baumgärtner ri? Allentaun,

Fährt noch - und Schalen«
Baume und Traubcnstöcke von aller Art zu ziehen;

Slcpfelbäume von 8 bis 25 Cents das Stück,
Zchattenbämne von 18 Cents bis l Thaler,
Zicrrathö-Bäume «. f. hat ftht schon 2o
Jahre an seinem alten Standplatz Bäume gezogen
und weiß daher nun besser wäs in »icftni Klima
gut thut, als im ersten Jahre. Er ist Mlens zu
thun, wie er selbst gleicht gell,an zu habcn, und

ist dankbar für die bisherige liberale Unterstützung.
Seine Baumschule ist an der südlichen' Seite

dos StadtbügelS, hinter dem ?Manslvn Hotel,"

srüher von Giiikingcr und Kleckncr bewohnt, und

nahe Henry Gabriels Wollinamifawir, früher von
Fink betrieben.

Vs°Solltc Jemand eine Sorte Schattenbäuinc,
oder Nepfel-, Pflaumen , Aprikosen-
Bäume u. f. w. von irgend einer Gegend habcn,
die feine Sorte übertreffen, so bietet er ihm F l(>

für seine Mühe, wenn er ihm die Sorte überbrmgt.
Allcntaun. Feb. 2, IBSZ. nabv

Großes Steigen
der Preise von

Kltpfer, Mtsslng. Zinn, Vlei.
Nun ist die Zeit um eure alten Stillkessel

zc. verkaufen!
« / > bis 20 CentS per 'Vfuud wird bezal'ü in Geld
I '

' oder Waaren, am Blech- und Kupfer-Etablise-
m-nt des Unterzeichneten, für altes Kupfer. Messing,
Znm, ZM, us. alles nach Verhältniß, an

38 West-Hamilton Straße,
woselbst M» zugleich auch allerhand äußetst wohlfeile
Blech- und Kupfer-Waaren

in tfttifendfälliger Ausnmhl zum Verkauf finde», wird.
Amoö Ettinger.

Allentaun. Mär, 23. nqbr

Nischmüller Löscher,
EoiKMflldM-,Spedition und Wechsel-Geschäft,

7l) Ar«ci»l>lch !lew-^or^

so nen-Beförderung

Europa nach
Durch unsere den haupt-

sächlichsten Schiffserpetienkü j-, ?en' ,?erschse?>ne»
Hafenplätzen Deutschlands, der

reichs und Englands, in den Stand gesejt,
feste Aecorde für die Ueberfahrt von Personen?«»

Bdeinen, Hamburg, Rotterdam, Antwerpen,
Havre, London,

Basel, Bcvi,, Mannheim,
Hcilbr onn, FVa'nkfurta. ?Z?., Mainz, CSln
a. Si., Bamberg, Mit »che n, Se i pzig, Be r-
lin, Wien oder >edcin andern Jnlandpsah« Deusch-
lands oder der Schwei, aus nach S! e w-Y o r'k, Phi-
ladelphia, Baltimore, New-Orleans,

Boston oder O. ueb eck zu den möglichst billigste»
Preisen abzuschließen.

Auf die meisten Plätze Deutschlands geben wir
Wechsel

in beliebigen Beträgt!« und Sichten stets zum niedrig'
Nen T-ges-Sourse, besorgen Auszahlungen oder Ein-

der promtistcu Ausführung jedes uNszü Lhitl werden

Rischinüller und Löscher.

Jahrgang 26.

Zehn Tnnseud
Männer, Weiber und Kinder verlangt!

Volks Bäargeld-Stobr,
Ecke der Achten und Hamitton Straßen,

und daselbst da? herrliche Assorlemeul von allerhand
Frühjahrs- und Sommer-Waaren

zu eraminiren, welches soeben von Philadelphia und
SZeuvork erhalten wurde ?bestehend au«

Lädieö Dre Bgütetn,
ätt Mnc schwarze und faney eolorirte Seide, Ba- .
rcge Dclamc und Meuslin Delains von jedcr Farbe
und Oualität, Linen Sustre. French und Manchester
Ginghams, Handschuhe und Strümpfe. Mahair M»ls ji
"on jedem Si 'le, auSgenShte French Collars.Sleeves, >
Cuffs, neue St.)le Zanci? Dreß-Knöpfe und Dreß-

Einheimische Güter,
als aebleichler und brauner Muslin, kelerirte Cam-
brirs. Tickings.?Tisch, Diaper. Cras». Russia. Hop-

kins, Nankeen, Ben und Handlücher Checks, braune

und gebleicht- Sheeiings, eic,

Manns- und Knaben-Waare,
als Tücher nndCassimers von jeder

Caschmerells. Tweeds, Eroten und Seiinner Tuch.
Salin. Seide und Marseille Vestmgs, pl-ine, weiße
»nd Buff Marseilles, weihe und colorirle Hosenstoffe,
EoNonades von jeder Verschiedenheit.

Shawls! Shawls!
Schwarzseidene Schawls von jeder Verschiedenheit,

sowie schwarze, Drab, Orange, gkiine, weiße. Schar-
lach, lrinison und Corn-colorine Thibet Shawls.

ein Ass»rl«i»ent von wollenen Tisch-
tüchern, Carpet BagS und Ladies Satchet.

Vort>ang Firturen.
Graham'« selbstordnende Patei»? gurtain-Firture»,

welche qarantirt sind volle Zufriedenheit z» geben.?

Ebensall«, Buff kclerirteS S?erbang-Ze»q. welches die

obiaen Fenster-Verbei?<g« noch wel'lfeiler
inacht als die alten Slvl SöadeS «l'ne Firturrn.

Queenswaarei?! LueenswaaMl!!
Ein allgemeines Assortiment von Thee und Dinner

SettS, Chamber Teils. Pitcher, Glaswaaren von jeder

Benennung?sammt einem allge!M??ttn Assortiment »>

jenem Fache, soeben erl'.ilke'n, worauf er die Aufmerk-
sa>»keil »on HaushAter besonders hinweiset.

G r o c e r i e s!l
Ein sebr seines Assortiment von Gro'ttnÄ iminer

aus Hand, und wohlfeil zn haben.

?ie obige Arlikel?sammt grel-eN Ver-

schieden!,eil anderer, l'ier nicht anPsUkri?bal Unter!

zeichnete soeben von P!>ilak.lrl'ia und o?eu>'crk erhal-
ten, und seinen «»»den »nd dem im allge.
meinen an solchen Bedingungen anbietet, die man

nicht fiir weniger in diesem Trte kanfen kchm. Alle

ruket qefälliqst bei ilmi an, und beschauet die Güter
fiir Euch selbst, am Voll« Ztebr. E-ke der Achten und
Hamilton--tra> ~ gcg.nu.'.r

Allentann. Mär, NN. nal"-'

Sehr gnt Neues!
Uhren ! Uhren !! Uhren ! !

Wohlfeil?ganz wohlfeil?und wohlfeiler als-
jemals!

GW.r u
Haus- und Sackuhren-Macher in Allen-

taun,
Zeigt hieruiit seinen Freunden und einem geehrten j

<V»!>ll>u>» an, da'< er seine Werkst.Uie weiter die Ha-
»lilton-Straße binauf, und zvar die nächste Zbiire zu >

ViMcap's Stolirbause, verleg l>at, wo er jederzeit ein!
neuer und-auSgedehnter Verrath vc»

Haus- und Sack-Uhren
AA? auf Hand kalten wird, welche? l

dieser Stadt an Schöndelt,
v - Billigkeit,«nd Güte nichlilber-

' MM treffen wird. Sein Stock be-i
. ,«m Sheil au« folgende»!

Goldene und Patent Lever, Lepiue und gewöhnli-
che Sack uhrcn, Alarm,' 3t) Stimmen- und Acht-
tag-Uhren, goldene und filberne Pencil«, fllbeme!
Löffel, Fingerhiite, Brillen, Vrustsvrllen, FW- >
gerringe. Ohrringe, Locket-, HalSläeeS, Ketten, z
S<l,lGcl, u. s. >v. !

nebst ei»er Verschiedenheit änderer Aitikel, wel-

che er an sehr herabgesetzten Preißen verkaufen wird?-

wirklich woblseiler als welche Arlikel in kei-

nem andern EtabtiO'imnt Sbertressen norden können,

weder in dieser Stadt noch sonstwo.
Sland-Ilhren wird er besonders all ganz niederen

Preißen »erkaufen, und dafür gulsprechcn, daß sie be-
friedigend Zeit hallen.

Reparaturen z» seirkem Fach gehörend, werden alle

selir billia »nt Sorqfalt rexarirt. Sprechet daker bei

ihm an und befriedig. Such selbst von der Wahrheit

siüeunq, und bilt.t um eine Forkdauer der Giinlt des

Publikums in seinen» neuen Lokal ?welche er sich vurch
Pünktlichkeit und Billigkeit immer zu erweit'eW flichen

Z?wen W. Hoffinait.
Marz 30. ">,ÄN

Ein lahreSfest.
?Die Söhne der ÄWigkeit von ZÄ-Mbeil-

hall" haben beschlossen ihr lahresfest zu halten
auf Samstags den .'ittsten April, im Temperen;
V-'auS in TrorellSville, Süd-Wheithnll, Sicha Co.,
wobei verschiedene Reden gehalten wtttxm sollen
und wozu alle Nachbar'-Divlsionen fteundfchaftli«
eingeladen sind, so wie auch das ganze Publikum,
um beizuwohnen. Der 'Anfang wird um l Uhr
des Nachmittags geinacht werden und die Brüder
werben in vollen Regalien-ihr Erscheinen »lachen.

Die Anordnungs-CommiNee.
April!Z. nqZni

Treichlersville Postamt.
Nachfolgende Briest sind am lsten April auf

dem Treichlersville Postamt liegen geblieben -

John Kern, John Mchnian, John Peter, Mor
gan Wuchter, Jonas Hoffinan 2, Maria Hoff-
>nan, Harris Schreiber, Mathelv Haurgam, Meo.
Nnininger, Thomas Weiß. John Rohrbach, Joel
Peter, Sarah Rer, Lepi Kraust, Nathan Haus-
man, John W. Miller, Lewis Mohr, John Prich
ert, E. F. Hand, Solomon Böver.

I oh n Tr c i ch l er, P. M.
Llpril t3. na3n

Alleiitaun, Pa.? April 27, 1853.

CanrMllühltMnllsottur,
No. IZI Nord Sechste Straße.

Philadelphia.
Der llnlcrschriebene ist beständig am Verfertigen

i und hall auf Hand, einfache und Zanry Canesitz-stith-
! le, in grokcr Verschiedenheit von

> Eleganten und Faschionabeln StyleS,
für H'orlers/ Diniog-Stuben oder andere Zimmer, ge-

l macht aus Fancy Holz, Imitation Holz, und in Fanen

EinpfangS- und Cottage-Ttllkrle vön leichten und
hübschen Mustern Cane Lounges, Canc Seitees,

Hall Slllble, Eounting Hause und Office Armftilhle,

qrHe iirid »«eine Schaukelstühle, Stohr und Sle-lmbcoi
Si»»ls. Windsot SiShie?nd KetteeS, etc. -ic.

Da wir ausgedehnt« Bequemlichkeiten zur
tigiing besitzen, so können wir immer einen großen Stock
zum Auswählen offeriren, »nd alle Ordere so schnell
und billig als irgend ein Elablisement in der Union

erfüllen.
Haushälter, Hotels, Damxsboot und Riegelbahn-

Compaguien, werden es zu ihnen Interessen finden,
anzurufen «n der Factor,? von

_
.

N. K. Wood.
i No. 111 N?rd vre St', gegenüber Ftanklen Square,

Philadelphia.
Mär, 2.

Hurra - Hurra!
fllr

Frühjahrs- und Sommer-Waaren
Neue srisckc Waaren soeben angelangt am

vohlfrilen Stohr »on Weidner und Brei-
ligin TrnlerStaun.

Jcht ist eure Zeit Waaren wohlfeil -a kaufen.
Wir sind soeben von der City zurückgekehrt mit ei-
icm großen Stock von allerlei Waaren, und Nie»
»and soll uns an Wohlfeilheit bieten.

Kommt mit eurem Butter, Eier, Schmalz UNd
Schinken, und allen andern Produkten, wir wollen

höchsten Marktpreis dafür erlauben, und

>uch wohlfeilere Wagren verkaufen als ihr sonstwo
bekommen könnt.?Murine, «bleichte, nur 4 Cts.
sie Aard ; Kattune, beste Farbe, N»r 5 Cents;
!iit großer Stock braune Musline, Couestogo,
)!ew Market, und andere Arten, sehr wohlfeil;
Oelaines, Berrage DelaineS, Poplin, GinghamS,
ZllpacaS; NibbonS, Ladies' gearbeitete farbige
Strümpfe und Hose; Ladies' Dreß
stvl, und viele andere hübsche Güter die Damen
oamit zu pließen.?-10W Aard Gingham, feste
Zarbe, an blos lU Cent die Harb.?Für Manns-
Webaben ttir von allen Sorten?von 87j

bis Sk per Aard.?TiveedS, Cafchiuerettö,
Sommertuch, Cassemere, Lining Coatings, We-
stenzeuge jeder Art uud Preisten, Stock

fertige Röcke, Hosen und Westen; Seidene, Bea-
oer und andere Hüten an sehr niedern Preisten ;
Stiesel, Schuhe, und eine große Varietät andere
Güter womit man euch SatiSfaetion geben kann,
wenn ihr an dein wohlfeilen Stohr von W c id-

ner und Breinig anruft. .
Eine Lot sehr wohlfeile lederne Trunks zum

reisen, Revolving Pistolen, wie auch goldene, Le-
ser und silberne Sackuhren, an niedern Preißen.

An Familien im Allgcmeiwtt.
Wir haben ein großk? und wohlfeiler Stock von

N-Szerien, al-Z : Zucker, MolasseS, HoniF, u. s. w.
Dn? beste Kaffee an l l Cents?einiger recht guter

für nur lft CenkS. ?Kommt nach dem wohlfeilen
Stohr vor? .

.

Weidner und Breinig.
Mr sind imM l-crei!? euch abzuwarten, und

wohlfeilere WattVeN zu verkaufen als ihr sonstwo
kriegen könnt. Unser Motto ist - Wohlfeiler zu
verkaufen als sonst Jemand?gute GKter zu ver-
kaufen?ehrlich zu bandeln ?für die Produkte so
viel zu bezahlen als Ändere-und ftudiren zu befrie-
digen. Weidner und Breinig.

Das erste Artillerie Batallion (Major H. C.

Longnecker,) wird sich zur Parade »md Inspektion

am Samstag deichten Tag Mai,

nächstens, um 10 Vormittags.?^.?
Dauerst? Reislc Batallion (Major Jacob Zim-

erman,)' wird sich zur Parade und Inspektion ver-
sammeln, den Ißtm Mai, um ltt

Uhr Vormittags. // j.

Das zweite Reifle Basallick, (Major Edwin
Kcipcr,) wird sich zur P.iradx und Inspektion ver-
sammcln, ai,i F«jt»»dcn 2Dsten Mai, um 10 Uhr
Vormittags. ?s

Das erste CavalleNe Batällion (Major ThoS.
Ruch.) wird sich zur und Inspektion ver-
sammeln, am Samstag den Mai, um lö

Uhr Vormittags.
Die Majors von den verschiedenen Batallionen

Heroen ihre respektiven BersammlungSplapm zeit-
lich zur Veröffentlichung bestimmcn, und entweder
den Brigade-Inspektor oder den Drucker selbst da-
vdn l>tnachricht?gm.

Die Capitaine der verschiedenen Compagnien

werden gleichfalls den Inspektor mit einer Liste
versehen, enthaltend die Anzahl der Mannschaft un-
ter ihrem Coinmando.

Solche Compagnien die zu keinem Batallion
gehören, werden ersucht an irgend eiWki der vor-

besagten Batallionen zu erscheinen, wann und wo
sie dann inspektirt werden sollen.

Auf Befchl von -
AmoSEttinger, Insreksor.

t-r A.n A. ?»- ?. P. ??!.

l «pr!l?tt.

Gaslicht! Gaslicht!
Die Vortheile des Gaslichte» sind längst aner-

rkannt, aber es Jedermann zugänglich zu machen
oar nur durch große Gesellschaften und in großen
Städten möglich, jedoch das allgemeine Verlan-
,en und die Fähigkeit eines Jeden die langen
Winterabende zur wissenschaftlichen Unterhaltung
md Ausbildung zu benutzen, machten ein

gutes, wohlfeiles und Helles Licht
überall nothwendig. Alle Oele und Fette geben

wenig und ein schlechtes Licht und verlangen

lin beständiges putzen, daher gebraucht man jetzl

»uSschließlich Terpentin- und Tpiritus-Lichter, d«

mir in kostspieligen Gläsern und Lampen ein besse-
res, aber AugeN und Lungen hochstschädleS Sich

»eben, und doch bei aller Vorsicht immer gcsahrlia
sind wie das die täglichen Anzeigen in Zeitungei
oon Unglücksfällen beweisen. Gaslicht ist dahei
°as einzige Iva? allen Anforderungen entspricht.«

ist das hellste, ist Auge angenehm, giebt >n ei

»er gewöhnlichen Woh.istu!'- in jeder E.le L.cht ge

liug um Lesen, Schreiben und Nahen zu können

erfordert keine Aufsicht, ist ohne (V*?ahr, stets n

Ordnung, und niedriger im Preise denn an
der«. Und um diese Vortheile Jedermann zugä.:g-
sich zu machen, so empfehle ich dem Publikum ineii

TrauSportabcl Gaslicht,

wobei ich niich an das schöne Geschlecht und beson
ders an die Hausfrauen wende, denn ihnen ist da,

Loos zugefallen zu Haufe zu bleiben. Ein Gas-
licht, welches nur wenige Eente den Abend kostet
erhält vielleicht der Frau die Gesellschaft dei

Mannes, hält die Kinder attt Lernen, die Mädchei
am Nähen und am Klavier, skr letzteres hat ei

besonders Vorzüge. Ein im' Keller eingerichtete«
Faß mit MM, Ächälter und l<> bis 20 Fuj
Rohr, machen die ganze Einrichtung für dieDaue
von vielleicht 50 Jahren aus, die von fünf bi,

zehn kostet. Ich lade daher die in der Um
gegend von ü bis V Meilen wohnenden
Stohrhalter, Wirthshaus- und Fabrikbe

st her
ein, diese Anzeige zu beachten, daß ich das erfor
derliche Gas von INO-IWO Fuß regelmäßig ii
die Keller liefere. Ich lade daher das Publik»»
ein, dieses Unternehmen, besonders da eS keine Dp
ser verlangt, zu unterstützen.

Office: Doctor W. F. Danowsky's
Allentaun, März 2?nqbv Drugstore.

HattShälter leset!

Icdc Art
werden wohlfeiler verkauft als dieS je zu

vor an diesem Ort geschah.
Der Unterschriebene möchte den Einwohnen

von Allentaun und der Umgegend achtungsvoll an

zeigen, daß er den ganzen Stock HauSgeräthe de
E. W. Bigon? angekauft hat und bereit ist die
selben an den niedersten City-Preisen zu verkau
sen, an dem alten Stande in der Hainilton-Stra
sc, nahe bei Hagenbuch's Gasthause, und gerad
gegenüber den» Postanite.

Seil» Assorteinent kann hier gar nicht übertrofsen Nser?rn und besteht thcilweise aus:
Secretaries, Tische, Pier Tische,
Dreßing Bureaus, Centre Tische, Card Tische,
Plain und inclosedWaschsiant?,

ch!j.'> Asche, ToweUSUck«
u. s. w. u. f. w.

.Er verfertigt auch Springsitz Schaukelstühle
Sostry, Parlorstühle u»d Ottomans, welche er s>
wohlfeil verkaufen wird, als sie l» der City erhal
ten werden können".

Auch hat' er ein g'ui'es Assorteinent von Spiegel
die er eben so billig verkaust.

Da der Unterschriebene ein praktischer Tapezie
rerist, so ist er bereit jede Art TapekieMrbeit unl
alle sonstige Apparaturen zu verrichten, auf du

schönste und kunstfertigste Weist, allf die kllrzestl
Anzeige. ....

--

Er steht gut dafür daß alle seine Waaren vom
Zufriedenheit geben und das sind'wofür er sie ver-
kauft. . , > .

Er hofft daß er durch strenge Nusmertsamkeil
und zuvorkommendes und gefälliges Betragen siä
eine liberale Kundschaft zu verdienen in, Stand,

sein wird. .S.A.Price,.
Allentaun, Nov. 3, 1852. nqlZ

Wm. A. Drown' s, !

Umbrella und Parasol
Manufaktur,

Äo/ Btt Mark t-S k°r' aß e/

ist, und lenkt ihre Auf»,ertf^ks'?,darauf. .
Er setzt derselben beftSndig neue SwlS bei, und

öSndler seinen Steck als denwitnfchcuswerlbe-

gefunden werben kann. -

Da ivird gleichfalls ein atoper Stock U ,» b r e l-
l a gefunden werden, ltstelZend aus Preu

und eine vorzügliche Zuismahl von Seidenen, die e>
alle a» einein Priflt alif Manufaktur-Koster
zum Verkauf andieket.

März 30. nq3M

Neues Wcmdpapier Waarenhaus.
Burton uMLaMH

Manufafturer undlmporteurs,
No. 124 Arch-Skrctze, 2te Tlillre oberhalb der Kt'en,

Philade l p H t'a:

Sit.'.
im Lande können hier accemmddiri

werden, ebne sich weiter umzusehen, und kennen ver,

sichert fein daß sie den Vortheil ihrer Helder erhalten
Vurtdn und Laning.

ILl ?lkch-«iraßc, eberhalb der ölen, Philadelphia
Mnr! N>. »<sSB

Vir gehen zum SchnurmaN, Neuhard!
und (50.- Macht Platz . !

Durch Erpreß angekommen !

Am Stohk IN.

25,000 Ballen Waaren!
Stop ! Halt! und tretet in den großen

Stohr von
Zchntlrutltn, twhard und Co.
wo das Wunder aller Wunder der Welt jede»
GeschästStag dem Publikum zur Schau ausgestellt
ist. Da ist eben wieder ein nagelneuer Vorrath
schöner, wohlfeilen und glänzenden Waaren ange-
kommen ?frisch vom WeVsttihl.--Keine schönere
wurden jemals in dieser guten großen Siadt ge-
sunden, »nd selbst dem ältesten Bätschelor belm er-
sten Blick die Lieb' im Herzen warm machen muß.

Jlkng und Alt, Mad und Buwen,
Alles, alles kst einMa'den in linser StohrhauS zu
kominen, das gestopt voll ist vom Keller bis Spei-
cher?just noch Platz sich die Kunden?tausend-
sapperlot was hat es da nicht Waaren ! Kommt

also zum
Dicken Hen und seinen Partners,

gegenüber der OddfellowS' Halle in Allcntaun, wo
die größte BärgainS zu machen sind, und man sich
für ein paar rostig« Thakee eine Dreß kaufen kann
die für den stolzesten Prinzen guk genug" wKe.?
Nochmals, ihr lieben Leut, kommt und versäumt
die »»erhörte TschänS nicht, und wenn kein Handel
geniacht wird, will der dicke Hen die Susanna!
singen, wozu getanzt, und bescitS »och eins?viel- >
leicht?getrunken wird. !

Ihr Borrath besteht au» einer ungewöhnlich
großen Verschiedenheit von

Frühjahrs- und Sommer-Waaren,
unter welchen befindet sich ertra feines Tuch von
allen Farben und Preißen; schwarze, blaue, grüne,
gelbe und anderfarbige Tücher; fäncv Cafsimer
von allen Sorten, und ganz wohlfeil; Satinetts,
Satin, Wcstenzcuge aller Arten; Dreßgütcr für
Damen, als: Schwarze und farbige Seide; Al-
paeeas, Seide Poplin, MouS de La'uke, CäfchmirS,
Tärk Satin, GinghamS, Umhang Kattun, und

tausend <ÄM auserlesene Katstwc erster Güte,
wie auch herrliche MuSline, fancy FlannelS, seidene
Lüster, Bombazins, französische und englische Me-
rinoS, all? Arten Handschuhe, und der Henker weiß
was als Nock.

JnAem wir'S Glück hatten unsere jetzigen neue
Waaren an ganz niederen Preist» einzukaufen, so
verkaufen wir dieselben auch wieder an gcÄz klei-
»em Profit, so daß Jedermann sich davon anfchaf !
fen kann, also iuchhe! und

Nau Mcik und Däv, Fritz und Joe
Geht zum Hen, Carl und Ho^
Dort seht wie die Waaren glänze,?
Man ist daran sie wegzuschenken!

Auch die Setz, die ÄussM d»f Göschen soll-
ten die jetzige Gelegenheit absolut benutzt und in

unsern Stohr ?steppen," und sich den nächsten
Sonntagsfrack abschneiden lassen. Bleibt aber

nicht zu lang aus soM?legt ihr nebens Nest,"?
in euren, Lebtag habt ihr noch keine feinere, schöne-
re und bessere Waaren gesehen ?und an Wohlfeil- >
heit werdest sie von akdern von hier!
bis Philadelphia und über Neu-Nork «Üch Kutz- Z
taun bis an's andcre Ende her Welt geboten. Wir
wollen noch den« ganzin Menschengeschlecht kund
und zu wissen thun, daß wir die StohrbiSM seit
kurzen!' grösser betreib«» ajs vorher, und stM alle
neue Waaren anschaffen sobald sie ihr Gesicht 'm

Markt zeigt»-und wsij w>r ynt asle den großen
Handelslcutin d'iesleits" und jenseits de.» großen
Wasser in Verbindung stehen, erhalten wir immer
die besten Waaren und M ~slin?cr" wie andere.

Schnelle Verkäufe und kleiner Pryfit
war noch imzner unser Motto und wird es auch
bleiben ; uNd dagegen mögen andere gruimneln wie

sie wollen ?dir Waar niuß fort.unsere Kunden das 6-i 112
händig haben, so könne» sie ihre LandcSpnwukten
bringen?sie sind uns so lieb wie'S Geld ; Wir er-

lauben tnimcr den höchsten Marktpreis; fiir.alle Ar-
ten Frucht?gleichviel wie der Prnß in'Neu-Aork
und Philadelphia.ist. Klee-, Flachs- und Timo-
thy-Saamen? Speck und Eier sind
wir auch nicht feind?kurzum alles wird' angenom-
men was erzeugt' wird',?eben Lumpen dieiM als
Cäsch bei uns, die man für neue Sachen auSwech-
seln kann.

Allcntaun, April 20. nq im

' I Wohlfeile

FtKster Blenden
Dep"ök und Manufaktur von

H, K. M-WW ZS As..
S. W. Eck« der Arch und Zweiten Straßen,

Philadelphia.
(Vede Varietät von Blender., im Großen und Alei-

nen, selche als Sirell, Flewer, Gothic, Oel und
Dr? Landftape«, sind zu haben an den niedersten Prei-

ßen, in» Verhältnis der O.uentät der Arbeit. Austrä-
ge für vergcldenen, gemeinen fiir Stohren, Lenered
und ander« Ktt«?en werden auf die kürzeste Notiz be-
sorgt. »

Kaufleute und Ander- sind eingeladen ein Versuch
bei un« zu machen. Wir wollen versuchen zu
befri »d ige n.

Brasse?. Tri»»»ing«. etc., beständig auf Hand.
S. der Zwei tcn u> ?lrch

Ttraßen, Philadelphia, i»l' GedachlM.

Ei» Thaler das Zahr. »H/. <».

Hollo! Was ist denn do!
?Ei, des ist detHtnieLe h?der Mt wieder

Wirthschaft."
Wo Venn?
?Ei, am alten Standxiat, wo ctzuerst gewohnt,

tnd wo letzthin der Raven Mover weggezogen ist."
Well, dann stelle ich und meine Nachbarn

»jeder dort uf?wir gleiche den alten Hcme first-
M, und er ist a cn klewerkr Mann.

ltnterschriebene macht seilten alten Kundeii
achtungsvoll die Anzeigt, taß er aln l. April

»!, Mount Airis Hau,»
Mannt, Wirber bezogen

"(»ssen t!,is Trinke
für die Kund -

schaft eingerichtet hat, Wie man es iinriiek gewohnt
war bei ihm jufinden.

Er hofft allen seinxn alten Kunde??, M oben-
drein vielen neuen, wieder aMaiten dürft», und
sie sollen alle auch ihre Weiber mitbringen, aber
?net «lk uf chN Tag," und die Buwe und die Mäd
können Morgen und übermorgen beikornnitti. Des

ist roeae dem Plap.
Teiuc Stalluug

ist gut und geräumig. Es gehen drei Wege in
den Hof?just 'neiligeHttht, dort steht e?n guter

Häßler am Stall. .
Henry' Lei).

Allentau», April 20. n^m'

Awitors-Anzeige.
In der Court rön Cominen Plies von Lecha Caunt,'.

In der Sache der Rechnung von Thomas O.
Ginkinger und Joseph Nuncmachcr, Asstgnies von

D. und I.Fa pi» ge r, unter citktt freiwilligen
Uebertreibung.

Februar 12,1853, auf Antrag des Hrn.
necker, überwiest die Eourt die Rechnung an Na-
than Miller, um dieselbe zu ühcrsetteln, wenn
nothwendig, und Vertheilung unter den Ercdito-
ren zu machen, wie das Mseß es verschreib?.

Durch die Court?Bezeug».,
E. Samuels,Proth.

Obengenannter Auditor wird sich
zum Endzweck feiner Bestiinniung ein-

finden, am Donnerstag den sten nächsten ?M, NÄ>

l 0 Uhr Vormittags, am Gaschguse von Tho S.
O. Ginkinge r, in der Stadt' AUcntaun, ailivo
sich alle dabei Inlcreßirte einfinden können, wenn
sie es für schicklich befinden.

April 20. nqZm

Em N«er Mlliner - Ichap
in Breinigöville.

MrS. Elle» Albright
Zeigt ihren Freunden und eurem geehrten Pttbli-

kuin an, daß sie einen neuen und Man-
tuamachcr-Sä>ap in obigrM Lrt cmchtct hat, und
sveblsn von PhiladeWa angekommen ist mit ei-'
nem ausgewählten Verrath der schönsten und neu-

''Räbkes V'olcrteöS,
welcher alle Arten in sich faßt,
die in dieser JahrSzeii" nur ve»
langt werden können, so wie auck
Kappest, CöpeS und von
den schönüen Dluinen und Bän--

dern, u. f. w., für Pamep und Kindern, >velche sie
aus die geschmackvollste Art und zur Zufriedenheit
der Damen trimmt.

Alte BonnetS lÄrden gebleicht ui»d wieder auf
die schönste Malier ausgemacht.

Sie ladet'fie Dame» vpn unddn
Umgegend, ein, da sie mehrere Jahre das Geschäst
in Philadelphia betrieben hat, und durch strenge
Aufmerksamkeit hofft sie auf ihren Antheil der
Gunst des verehrlich?» Publikums.

Avrll l>. nqbv

. ?iorthampton

Waffer-Gcscllfchast.
An, Montag den 9tcn Mai 1853, zwischen den

Stunden von 10 Uhr Vormittags bis 4 Uhr Nach-
mittags, soll eine Wahl für fünf der
Northanwtvn Wasserqescllslwft werd>»/
am Gasthänse >»v». IdMeö Esbach, in Alien
taun, die sM. den Zeitraum von einem Jahr dienen

sollen. MifLesehl der Hpard. . ,

Jvsrpl) Weaver,
April!3. >!>l»m

Wichtig für Landkänfer.
Personen, welche Landgüter kaufen, sohlen besonders

pilnktlich sein, ihre
Kaufbriefe, oder Deedö,

kann, wen» ders.lbe » cht innerhalb
sechs Monaten nach VeNziehung desselben auf Necord
gebracht wird.?Wer.» einLe.ndeigner ein Landgut ver-
kaust und der Käufer dasselbe mit Baar bezahlt, aber
vernachläpigt seinen Deed. innerhalb sechv Monaten re
cerden zu '.äffen, so kann der Verkäufer das Land wie-
der verkaufen, »nd wenn dann der zweite Kaufer sei-

lich frühzeitig recorden Wt.'
Auch soNten M er »zsg e s sogleich auf Reichs ge-

bracht werden, indem der Geber ein zweites Mortgäge
geben kann, und
ist dem Gesetz gemäß zu seinem Werthe berechtigt,

ANentaun, Axrit k ISSZ. nq«?m

GYPV! GyPK l GyPs!
'W Tonne» gemahlner GypS ist foe-

den erhaltn worden und billig
zU verkaufen in Nord - Wheithall

Taunsckw. ?eck>i Eaiwt", an der Mühle von
Kern uudMerh.

Aprils 3. -
> !ni>


